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Gestalte die Hochschulpolitik -  Nimm an der Studierenden-Sozialerhebung teil! 

Participate in the Survey on the Social and Economic Conditions of Student Life in Austria!
Mitte Mai startet die diesjährige Studierenden-Sozialerhebung, eine Befragung aller Studierenden in Österreich. Sie ist die einzige umfassende Untersuchung der sozialen Situation von Studierenden. Durchgeführt wird die Untersuchung vom Institut für Höhere Studien (IHS) in Wien, im Auftrag des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung (BMWF).

Weshalb ist besonders die Teilnahme von Musik- und Kunststudierenden wichtig?

Die Sozialerhebung der Vorjahre zeigte, dass Musik- und Kunststudierende in den verschiedensten Bereichen überdurchschnittlich oft mit Problemen und Schwierigkeiten konfrontiert sind! 
Fundierte Aussagen können jedoch NUR durch eine zahlreiche Beteiligung von Studierenden gemacht werden! Deshalb ist eine rege Teilnahme von äußerster Wichtigkeit, um die spezifische Studiensituation von Kunst- und Musikstudierender bestmöglich für hochschulpolitische Entscheidungen aufzubereiten!

Je mehr mitmachen – desto mehr Gewicht haben die Aussagen!!

Wie funktioniert die Erhebung?

Mitte Mai wird an alle Studierende ein E-Mail an ihren Uni-Mailaccount verschickt, das den Link zum Online-Fragebogen enthält.

Bitte beachte, dass der Versand des Fragebogens ausschließlich auf den

Uni-Mailaccount erfolgt. Es ist deshalb notwendig, dass in dieser Zeit der Account abgerufen wird!

Welche Themen behandelt die Studierenden-Sozialerhebung?

Wie geht es den Studierenden finanziell? Wie bekannt sind die staatlichen Förderungen und wer bezieht welche? Wie zufrieden sind sie mit ihrer Studiensituation? Mit welchen Schwierigkeiten sehen sie sich im Studium konfrontiert (Zeitbudget, psychische Belastungen)?

Zu diesen Themen werden Fragen in der Sozialerhebung formuliert.

Wozu dient die Studierenden-Sozialerhebung?

Die Ergebnisse der Studie können und sollen einen Beitrag zur besseren
Wahrnehmung der Studierenden und ihrer Probleme leisten. Je mehr Studierende

sich an der Umfrage beteiligen, desto gewichtiger sind die Argumente, die sich auf

die Studie berufen. Wer sich versteckt wird übersehen!
Die Studie ist von hoher Relevanz für Politik und Verwaltung, für die Hochschulen, die ÖH sowie für wissenschaftliche Analysen im Bereich der Hochschulforschung. Sie liefert die Argumentationsgrundlagen für sämtliche AkteurInnen in diesem Bereich. Vor allem dienen die Ergebnisse dem Wissenschaftsministerium als Grundlage für politische Entscheidungen und der ÖH für die Vertretung der Interessen der Studierenden. Die Ergebnisse werden zum Beispiel von der Studienbeihilfenbehörde und der Psychologischen Studentenberatung verwendet, bei der Beratung von MaturantInnen eingesetzt und im Wissenschaftsausschuss des Nationalrates diskutiert. An der Studierenden-Sozialerhebung wird beispielsweise auch regelmäßig die Studienförderung evaluiert.

Details zur Studierenden-Sozialerhebung 2011 sowie die Berichte der vorangegangenen Erhebungen findest du unter www.sozialerhebung.at
